
 

 

 

Wien, 2023-06-06 – In den ersten drei Monaten 2023 setzten Dienstleistungsunterneh-
men laut Statistik Austria nominell um 13,6 % mehr um als im 1. Quartal des Vorjahres. 
Die Umsätze im Handel steigerten sich im Vergleich zum 1. Quartal 2022 nominell um 
5,4 %, inflationsbereinigt (real) ergibt das ein Minus von 2,7 %. Der Unterschied zwischen 
dem nominellen und realen Ergebnis spiegelt die hohen Preisanstiege im Handel wider. 

Die österreichischen Dienstleistungsunternehmen konnten im 1. Quartal 2023 ein deutliches Umsatzplus 
verbuchen. Profitiert haben vor allem die im vergangenen Jahr noch von den Corona-Maßnahmen stark 
betroffenen Bereiche Beherbergung und Gastronomie mit einem Plus von 31,3 % gegenüber dem Vorjah-
resquartal sowie die sonstigen wirtschaftlichen Dienstleistungen (+17,6 %) 

Der Handel setzte im 1. Quartal 2023 nominell ebenfalls mehr um als im Vorjahr (+5,4 %), real (preisberei-
nigt) errechnete sich aber ein Minus von 2,7 %. Der Einzelhandel verzeichnete dabei ein nominelles Um-
satzplus von 6,7 %, was preisbereinigt einem Minus von 2,9 % entspricht. Sowohl im Lebensmitteleinzel-
handel mit 11,7 % (nominell) bzw. −1,0 % (real) als auch im Einzelhandel abseits der Grundversorgung mit 
3,9 % (nominell) bzw. −4,0 % (real) war eine starke Preisentwicklung zu beobachten. 

Die Beschäftigungsverhältnisse (kein Rückschluss auf Vollzeitäquivalente möglich) entwickelten sich im 
1. Quartal 2023 ebenfalls unterschiedlich: Bei den Dienstleistungsunternehmen war die Beschäftigung um 
3,0 % höher als im 1. Quartal 2022, im Handel blieb sie unverändert. 

Detaillierte Ergebnisse bzw. weitere Informationen zur Konjunkturstatistik Handel und Dienstleistungen fin-
den Sie auf unserer Website. 

Tabelle 1: Dienstleistungen 1. Quartal 2023, unbereinigt 

Ausgewählte Branchen 
Umsatzveränderung  

zum Vorjahreszeitraum in % 

nominell 

Dienstleistungen 13,6 

Verkehr und Lagerei 9,2 

Beherbergung und Gastronomie 31,3 

Information und Kommunikation 7,1 

Freiberufliche, wissenschaftl. und techn. Dienstleistungen 7,9 

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen 17,6 

Q: STATISTIK AUSTRIA; Konjunkturstatistik Dienstleistungen. 
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https://www.statistik.at/statistiken/industrie-bau-handel-und-dienstleistungen/konjunktur/umsatzindex


 

 

Tabelle 2: Handel 1. Quartal 2023, unbereinigt 

Ausgewählte Branchen 
Umsatzveränderung  

zum Vorjahreszeitraum in % 

nominell real 

Handel 5,4 -2,7 

Kfz-Handel und Reparatur 16,5 5,4 

Großhandel 2,2 -4,3 

Einzelhandel (ohne Kfz) 6,7 -2,9 

Q: STATISTIK AUSTRIA; Konjunkturstatistik Handel. 

Informationen zur Methodik, Definitionen: Die Konjunkturstatistik für den Einzelhandel wurde mit dem Be-
richtsmonat Jänner 2018 auf das Basisjahr Jahresdurchschnitt 2015=100 umgestellt. Die neuen Zeitreihen 
sowie Hinweise zur Methodik sind auf unserer Webseite abrufbar. Die vorläufigen Auswertungen von Statis-
tik Austria basieren auf bereits erhobenen Umsätzen der Unternehmen und auf Umsatzsteuervoranmeldun-
gen. Statistik Austria veröffentlicht gemeinsam mit Eurostat erste Konjunkturdaten für den Einzelhandel 
etwa 30 Tage nach dem Ende des jeweiligen Berichtsmonats. Die ausgewiesenen ersten Ergebnisse werden 
vor Publikation der Endergebnisse (t+60 Tage) revidiert. 

Bei Rückfragen zum Thema wenden Sie sich an:  
Michaela Lingler, Tel.: +43 1 711 28-7096, E-Mail: michaela.lingler@statistik.gv.at  
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